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Preußiſche Geſetzſammlung 


1932 Ausgegeben zu Berlin, den 4. März 1932 | Nr. 13 


(Nr. 13706.) Anordnung, betreffend Ausnahmen bon dem Verbote von Verſammlungen und Umzügen 
unter freiem Himmel. Vom 4. März 1932. 


Im Hinblick auf die bevorſtehende Wahl des Reichspräſidenten ermächtige ich die Regierungs⸗ 
präſidenten, in Berlin den Polizeipräſidenten, in Abweichung von meiner Anordnung vom 
31. Oktober 1931 (Geſetzſamml. S. 225 — MBliV. S. 1125 —) auch für politiſche Verſamm⸗ 
lungen und Umzüge unter freiem Himmel auf ſpäteſtens 24 Stunden vorher geſtellte ſchriftliche 
Anträge bis zum 12. März 1932 einſchließlich Ausnahmen zuzulaſſen, ſofern der friedliche und 
ungeſtörte Ablauf der Veranſtaltung gewährleiſtet erſcheint und ſonſtige Bedenken gegen die 
Abhaltung der Veranſtaltung nicht beſtehen. Mehrere gleichzeitige Veranſtaltungen verſchiedener 
Organiſationen am gleichen Orte ſind nur zu geſtatten, wenn die Sicherheit gegeben iſt, daß die 
Veranſtaltungen ſich räumlich in keiner Weiſe berühren. 

Die Anordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 4. März 1932. 
Der Preußiſche Miniſter des Innern. 


Severing. 
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